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EINLEITUNG

Die vorliegende Arbeit leistet einen Beitrag für das seit 2007 existierende Promoti-

onskolleg „Mikroenergie-Systeme zur dezentralen nachhaltigen Energieversorgung 

in  strukturschwachen  Regionen“  an  der  Technischen Universität  Berlin  unter  der 

Mitwirkung  von  Dipl.-Ing.  Zoë  Hagen.  Das  von  der  Hans-Böckler-Stiftung 

geförderte interdisziplinäre Forschungsvorhaben untersucht u.a. die Potenziale von 

Biogasanlagen  als  Mikroenergie-Systeme  in  Entwicklungs-  und  Industrieländern. 

Neben den zu untersuchenden technischen Aspekten wie z.B. die Konzeption und 

Produktion  solcher  Biogas-Anlagen  werden  von  Dipl.-Ing.  Zoë  Hagen  auch 

Fragestellungen nachgegangen, die sich mit den damit verbundenen Entscheidungen 

der involvierten Biogas-Akteure beschäftigen. Eine Frage in diesem Zusammenhang 

lautet:  Inwiefern  beeinflusst  die  aktuelle  mediale  Präsenz  des  Themas  Biogas 

Landwirte, die Biogasanlagen betreiben oder betreiben wollen? 

Die Aktualität des Themas Erneuerbare Energie - und somit auch Biogas - ist 

hoch.  Da sich das weltweite Kontingent fossiler  Energieträger drastisch reduziert, 

erhält  die  Nutzung  alternativer  Energien  eine  zunehmende  Bedeutung.  Auf 

politischer Ebene wurde in Deutschland mit der Verabschiedung des Erneuerbare-

Energien-Gesetz (EEG) im Jahr 2000 reagiert, welches die Produktion  Erneuerbarer 

Energien in Deutschland fördert. Möglichkeiten der alternativen Energiegewinnung 

rücken somit immer stärker in den Fokus der Medien und Öffentlichkeit.  In diesem 

Bereich siedelt sich der Forschungsansatz dieser Arbeit an und untersucht das Thema 

Biogas  aus  dem  Blickwinkel  des  Studiums  der  Gesellschafts-  und  Wirtschafts-

Kommunikation an der Universität der Künste Berlin. 

Hierbei soll  das  Biogas  auf  seine  gesellschaftliche  Akzeptanz  und  seine 

Entwicklung als Thema in den Medien untersucht werden. In diesem Kontext stellt 

sich die Frage nach der Wirkung der Medien auf die Entscheidung der Landwirte, ob 

sie das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) nutzen oder nicht. Basierend auf dem 

agenda  setting-Ansatz,  der  von  einem  Einfluss  der  Medien  auf  Individuen  und 

Öffentlichkeit ausgeht, lassen sich für dieses Forschungsvorhaben folgende zentrale 

Fragestellungen ableiten:
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Wie stellt sich die Biogas-Diskussion in den Medien innerhalb Brandenburgs dar? 

Findet sich dieses Bild in den Vorstellungswelten der Landwirte wieder?

Dabei  dienen  das  Issue-Management  im  Bereich  des  strategischen  Managements 

sowie  die  agenda  setting-Theorie  aus  der  Perspektive  der  Public  Relations  als 

nützliche Ansätze,  um dieses  Forschungsvorhaben einzugrenzen.  Der Forschungs-

prozess soll explorativ erfolgen. 

Die vorliegende Arbeit wird in vier Teile gegliedert. Im ersten Teil  soll das 

Thema Biogas vorgestellt werden. Neben der Begriffsdefinition und dem technischen 

Hintergrund wird auch dessen Entstehung und Entwicklung untersucht.  Im zweiten 

Teil wird die Behandlung von Themen aus kommunikationswissenschaftlicher und 

strategischer  Sichtweise  mithilfe  des  agenda  setting-Ansatzes  und  des  Issue-

Managements erläutert. Dabei werden die Beziehungen deutlich gemacht werden, in 

der sich Regierung, Medien, Öffentlichkeit, Unternehmen sowie involvierte Interes-

sengruppen befinden. Im dritten Teil werden die bisherigen explorativen Ergebnisse 

in das Forschungsdesign einfließen. In Bezug auf die vorgestellte Forschungsfrage 

Wie stellt sich die Biogas-Diskussion in den Medien von Brandenburg dar?  erfolgt 

eine Medienanalyse.  Zur  Beantwortung der  Frage  Findet  sich dieses  Bild  in  den 

Vorstellungswelten  der  Landwirte  wieder?  werden narrative  Interviews 

durchgeführt  .  Die daraus gewonnenen Resultate werden anschließend verglichen. 

Zusätzlich  wird  anhand  einer  Issue-  und  Stakeholder-Analyse  der  Sektor  Biogas 

untersucht. Im vierten und letzten Teil erfolgt das Fazit.

M. Mieß Berlin im April 2009

xii


